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Ein Kind ist kein Gefäß, 
das gefüllt,  

sondern ein Feuer, 
das entzündet werden will. 
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2. Vorwort 

 

Am 1. September 2005 hat sie das Licht der Welt erblickt: „Volz KIDZ“, 
die betriebseigene Kindertagesstätte für Kleinkinder. Diese Kinderkrippe 
der Volz-Gruppe ist eine Chance für Kleinkinder zwischen 6 Monaten 
und drei Jahren, sich kennenzulernen, gemeinsam zu spielen und zu 
lernen. Doch „Volz KIDZ“ ist mehr als das, nämlich auch ein Beispiel 
dafür, wie aus einer Idee unter Einbeziehung vieler Personen und 
Institutionen in kurzer Zeit Wirklichkeit werden kann: der Wunsch eine 
Möglichkeit zu schaffen, um Familien die Chance zu geben Kinder und 
Beruf besser vereinbaren zu können. 

Volz KIDZ hat daher viele Väter und Mütter - die Familie Fleig, die die 
Idee für dieses Projekt hatte und dieses auch maßgeblich materiell trägt, 
die Erzieherinnen, die die Kleinkinder engagiert betreuen, die Eltern der 
Kleinkinder, die ihre Kleinsten der Betreuungsstätte anvertrauen, der 
wirtschaftliche Erfolg der Volz-Gruppe und seiner sämtlichen Mitarbeiter, 
die Gemeinde Deilingen und deren Bürgermeister Ragg, der viele 
bürokratische Klippen unbürokratisch zu umschiffen wusste, das 
Landratsamt und dort insbesondere Frau Selak-Arnone (Sozialamt), die 
bei der Betriebserlaubnis mit Rat und Tat zur Seite stand, das 
Bundesfamilienministerium, dessen Initiative für „lokale Bündnisse für 
Familie“ wertvolle Anregungen für „Volz KIDZ“ gab, die lokale und 
örtliche Presse, die Volz KIDZ aufmerksam beobachtete und ans Licht 
der Heuberger Öffentlichkeit brachte. 

Ihnen allen und vielen weiteren Unterstützern wollen wir an dieser Stelle 
herzlich danken. Sie haben dazu beigetragen, dass mit Volz KIDZ ein 
Projekt ins Leben gerufen werden konnte, welches darauf zielt, allen 
daran Beteiligten zum Vorteil zu gereichen. Über unsere Ziele sollen die 
folgenden Seiten informieren. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

3. Unser Anliegen........ 

                                     ... für unsere Gesellschaft 

 

Volz KIDZ ist in erster Linie ein Projekt der Firma Volz. Sie stellt die 
Räumlichkeiten und trägt den Großteil der Kosten. Vor allem aber 
übernimmt die Firma Volz  auch gesellschaftliche Verantwortung und will 
ein Zeichen setzen. Sie ist der tiefen Überzeugung, dass die Menschen 
unseres Landes ihr Schicksal in ihre eigenen Hände nehmen müssen – 
soweit wie irgend möglich. Den Anspruch an unseren Staat 
zurückzuschrauben bedeutet nicht nur ein Mehr an Verantwortung, 
sondern auch ein Mehr an Freiheit. Mit diesem Grundverständnis trat sie 
mit unserem Projekt „Volz KIDZ“ an staatliche Stellen aller Ebenen heran 
und erhielt Unterstützung und konstruktive Begleitung und zwar 
parteiübergreifend. Dies galt insbesondere für die unbürokratische 
Unterstützung durch das Landratsamt Tuttlingen und nicht zuletzt für die 
vielfältigen Hilfestellungen des Bürgermeisteramtes in Deilingen, das von 
Herrn Bürgermeister Albin Ragg geführt wird. Volz KIDZ zeigt, was 
möglich ist, wenn sich Bürger, Wirtschaft und Staat bzw. Politik als 
Partner verstehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

4. Ein neues Haus –                             
                                  
                                ein neues Team –  
 
                                                              neue Ideen 
 
 
Ein Weg mit tausend Meilen beginnt mit einem Schritt............. 
 
Der Anfang ist gemacht...... 
 
.......im September 2005 haben die Geschäftsführung und wir Mitarbeiter 
der Firma Volz einen neuen Weg begonnen und die ersten Schritte 
getan. Wir haben uns auf den Weg gemacht, um für unsere Kinder und 
unsere Eltern eine Einrichtung zu schaffen, die allen pädagogischen und 
pflegerischen Anforderungen entspricht und unseren Eltern als 
verlässlicher Partner zur Seite steht. Unser Bestreben ist es, dass 
unsere Kinder mit ihren Eltern sich bei uns rundherum wohl fühlen.  
 
Der Weg, den wir begonnen haben, hat uns mittlerweile von einer 
kleinen Kindergruppe von fünf Kindern zu drei Kindergruppen mit bis zu 
dreißig Kindern geführt. Von der gemütlichen Einliegerwohnung im 
Hause der Familie Fleig sind wir mit unserem Krabbelstübchen in große 
helle Räumlichkeiten im neuen Firmengebäude eingezogen. Dort fanden 
wir alle Vorraussetzungen für ein optimale pädagogische Arbeit und eine 
gute pflegerische Versorgung unserer Kinder.  
 
Unser Weg mit Volz KIDZ wird sicher weiterhin spannend sein und wir 
gehen ihn voll Neugier und Vorfreude auf das was er, für uns und unsere 
Kinder, bringen wird. Wir erwarten viele schöne Wegstrecken aber auch 
Steigungen und Gefälle und manchmal vielleicht auch einen 
Stolperstein. Deshalb werden wir unseren Weg sehr aufmerksam gehen 
und schwere Steine gemeinsam aus dem Weg räumen. Vielleicht 
werden wir auch an Kreuzungen kommen und uns für eine Richtung 
entscheiden müssen und manchmal wird es evtl. auch eine kleine 
Umleitung geben........  



 
 

 

 

 

 
......................aber wir werden niemals unser Ziel aus den Augen 
verlieren   –   das Wohl der uns anvertrauten Kinder.  
 
Wir freuen uns auf viele neue Begegnungen die auf uns warten und auf 
Neues, das es zu entdecken gibt. Wir sind dankbar für jegliche 
Unterstützung, für die tatkräftige Mithilfe unserer Eltern und wir danken 
all denjenigen, die uns bisher schon so hilfreich auf unserem Weg 
begleitet haben 
 
 
Haben Sie nun Lust sich mit uns auf den Weg zu machen...... 
 

 
Wir haben diese Konzeption geschrieben, weil es uns wichtig ist, Ihnen 
unsere Einrichtung und unsere pädagogische Arbeit vorzustellen. Auch 
wenn sich die Inhalte im Laufe der Zeit verändern und sich neuen 
Situationen anpassen werden, stehen stets die Bedürfnisse der Kinder 
im Vordergrund. 
 

 

 



 

 

 

 

5. Das Team stellt sich vor 

 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Monika Lang-Schwarz  Leiterin der Kindertagesstätte / Erzieherin 
Ursula Rack    Kinderkrankenschwester / Tagesmutter 
Lydia Meng   Erzieherin 
Anja Wolter   Erzieherin / Fachwirtin im Sozialwesen 
Lilly Wangler   Musikpädagogin 

Hintere Reihe von links nach rechts: 

Shanna Izvekov   Erzieherin 
Sarah Zoncu   Erzieherin 
Stefanie Neumann  Erzieherin, stellvertretende Leitung 
 
 



 
     

 

 

 

6. Unser Anliegen...... 

                                               ... für unsere Kinder 

In der Krippenpädagogik sind Erziehungs- und Bildungsaufgaben 
wesentliche Grundlagen. 
 
Unser Ziel ist es, die uns anvertrauten Kinder in bestmöglicher Weise zu 
fördern und zu betreuen. Neben einer umfassenden pflegerischen 
Versorgung möchten wir den Kindern eine pädagogisch fundierte und 
altersgemäße Förderung zukommen lassen. 
 
Wir bieten den Kindern durch eine anregende Umgebung, ausreichende 
Bewegungs- und Spielmöglichkeiten und Kontakt zu anderen Kindern 
und Erwachsenen, die Möglichkeit eigene altersgerechte Erfahrungen zu 
sammeln. 
 
Unsere Zielsetzung ist die Entwicklung der Kinder zu eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten, die altersgemäße 
Förderung der sozialen, emotionalen, körperlichen und geistigen 
Entwicklung sowie die Vermittlung orientierender Werte und Regeln. 
Durch eine Vielzahl von Anreizen wollen wir den Kindern eine Erprobung 
und Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt ermöglichen. Wir schaffen 
dafür die methodischen, zeitlichen und räumlichen Voraussetzungen. 
Ausreichende Bewegungs- und Spielmöglichkeiten sollen für die Kinder 
geboten werden. 
 
Das beinhaltet für uns eine ganzheitliche Förderung der Kinder. Durch 
individuelle Zuwendung und Ansprache und durch das zur Verfügung 
stellen gezielt ausgesuchter Spielmaterialien wollen wir den Forscher- 
und Entdeckerdrang der Kinder unterstützen und gemeinsam mit ihnen 
die Welt entdecken und begreifen lernen. 
  
Gezielte Angebote zur Förderung der Sinneswahrnehmungen, der 
Motorik und Körperwahrnehmungen, der Sprache, der Phantasie und der 
Kreativität bilden unsere Schwerpunkte. 
 
 



 
 

 

 

 

 
Ein weiteres wichtiges Ziel ist uns auch die Entwicklung der Sozial-
kompetenz der Kinder. Im sozialen Miteinander bereichern sich die 
Kinder gegenseitig. Sie üben Toleranz und lernen Rücksichtsnahme und 
Mitverantwortung für den Anderen. Ebenso sollen die Kinder für einen  
bewussten Umgang mit der Natur und unserer Umwelt sensibilisiert 
werden. 
 
Diese Aufgaben wollen wir gewissenhaft erfüllen, um jedem Kind in 
unserer Einrichtung eine qualitativ hochwertige Betreuung und eine 
umfassende pädagogische Förderung zukommen zu lassen. In steter 
Zusammenarbeit mit den Eltern werden wir individuell für jedes Kind 
einen Betreuungs- und Förderplan erstellen. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

Eingewöhnungsphase 

 
 
Unser Ziel ist es, für jedes neu aufgenommene Kind eine sinnvolle und 
erfolgreiche Eingewöhnungsphase in die Kindergruppe zu gewährleisten.  
 
Die Gestaltung der Eingewöhnung, in der Zusammenarbeit mit den 
Eltern, stellt einen sehr wichtigen Baustein unserer Arbeit dar. Der 
Übergang aus der Familie bedeutet für jedes Kind eine große 
Herausforderung für seine Fähigkeit sich an neue Umgebungen 
anzupassen und Beziehungen zu fremden Personen aufzubauen. Das 
Kind ist mit neuen Räumen, fremden Erwachsenen und anderen Kindern 
konfrontiert. Es muss sich an neue Situationen, einen veränderten 
Tagesablauf und an die Trennung von den Eltern gewöhnen. Dies ist mit 
Unsicherheiten und Ängsten verbunden. Das Kind braucht Zeit, um 
Vertrauen zu entwickeln und zu erkennen, dass es von dem „neuen 
Erwachsenen“ auch Hilfe und Beruhigung bekommt, wenn es sich 
unwohl fühlt. Eine vertrauensvolle Bindung zu den Erzieherinnen muss 
aufgebaut werden. Vertraut sein mit dem Raum und den Erzieherinnen 
bildet die Basis zur Lösung von den Eltern. Bis dieser Schritt freiwillig 
von den Kindern erfolgt, brauchen die Kinder die Unterstützung der 
Eltern. Diese bieten die sichere Basis als Sprungbrett in diese neue 
Welt.  
 
Deshalb werden wir uns für jedes einzelne Kind die notwendige Zeit für 
diese Eingewöhnungsphase nehmen. In einem Zeitraum von ein bis zwei 
Wochen, gegebenenfalls auch länger, soll das Kind, mit Begleitung der 
Eltern und einer Erzieherin als Bezugsperson, die Integration in die 
Gruppe positiv erleben. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

7. Unser Anliegen  

                                  ...... für unsere Eltern 

 

Die Wünsche junger Eltern, insbesondere junger Frauen, haben sich 
verändert. Frauen wollen sich nicht mehr zwischen Beruf und Familie 
entscheiden, sondern sie wollen oder müssen aus den verschiedensten 
Lebenssituationen heraus diese beiden wichtigen Lebensbereiche 
miteinander vereinbaren. Außerdem kommt eine längere 
Berufsunterbrechung immer öfter einem Ausstieg aus dem Berufsleben 
gleich. Dieser Konfliktsituation wollen wir durch ein flexibles 
Kinderbetreuungsangebot entgegenwirken. Durch die Gewährleistung 
einer qualitativ hochwertigen, verlässlichen Betreuung für ihre 
Kleinkinder können die Frauen (Eltern) ihrer Berufstätigkeit beruhigt 
nachgehen.  

Da die Erziehung in der Einrichtung nicht losgelöst von der Erziehung im 
Elternhaus geschehen soll, kommt der Zusammenarbeit mit den Eltern 
eine besondere Bedeutung zu. 

Durch die Einbindung der Eltern in unsere tägliche Arbeit kommen 
persönliche Kontakte zu den Erzieherinnen und zwischen den Eltern 
untereinander zustande. Wir streben im Sinne einer sinnvollen 
pädagogischen Arbeit durch  regelmäßige Elterngespräche eine enge 
Kooperation zwischen dem Elternhaus und unserer Einrichtung  an. Sie 
dienen dem Austausch von Informationen, sowie der gemeinsamen 
Zielsetzung in Erziehungsfragen. Nur in enger Kooperation können wir 
für unsere Kinder die bestmöglichen pädagogischen Voraussetzungen 
schaffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

8. Unsere Einrichtung 

 

8.1 Aufgabe 

Unsere Ziele und Aufgaben in der Kleinkinderbetreuung basieren auf 
gesetzlichen Grundlagen. Sie sind verankert im Kindergartengesetz von 
Baden-Württemberg und im Kinder- und Jugendhilfegesetz. 

Im Kindergartengesetz (KGAG) in der Fassung vom 26.03.03 in § 2 
Absatz 1 heißt es: 

Die Tageseinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 bis 4 und 6 sowie die 
Tagespflegepersonen im Sinne von § 1 Abs.7 ergänzen und 
unterstützen die Erziehung des Kindes in der Familie. Ihre Aufgabe 
umfasst die Betreuung, Bildung und Erziehung des Kindes zur 
Förderung seiner gesamten Entwicklung. 

Dieses Gesetz gilt für Kindergärten, Tageseinrichtungen mit 
altersgemischten Gruppen, Kleinkindbetreuung (Betreuung in 
Kinderkrippen) und Tagespflege. 

 

 

8.2 Lage der Einrichtung 

Unsere Kinderkrippe ist in einem der Firmengebäude der Firma Volz am 
Ortsrand von Deilingen-Delkhofen untergebracht.  

Die Gemeinde Deilingen befindet sich in reizvoller Landschaft auf dem 
Heuberg im nördlichen Teil des Landkreises Tuttlingen. Sie grenzt an die 
Landkreise Rottweil und Zollernalb. Die Gemeinde hat ca. 1600 
Einwohner. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

8.3 Räumlichkeiten unserer Einrichtung 

 
Unsere Räume sind hell und freundlich. Sie sind mit großen Fenstern 
ausgestattet, die einen schönen Ausblick auf Felder und Wiesen 
ermöglichen. 
Durch die Ausstattung der Räume sollen alle Sinne der Kinder angeregt 
werden und ihr natürliches Neugierdeverhalten gefördert werden. Aber 
am wichtigsten ist es, dass sich unsere Kinder in den Räumlichkeiten 
wohl fühlen. Sie sollen hier Sicherheit, Schutz und Geborgenheit 
erfahren. 
 
 

Die Gruppenräume 
 
Die Kinder sollen hier zum Spielen, Lernen, Forschen, Entdecken und 
Erproben motiviert werden. Verschiedene Spielmaterialien sollen zum 
kreativen Spiel anregen. Wir wollen alle Sinne der Kinder ansprechen. 
Den Kindern stehen Konstruktionsmaterialien, Mal- Knet- und 
Bastelutensilien, sowohl verschiedene Angebote zum Rollenspiel zur 
Verfügung.  
 
Während dem Spielen erleben die Kinder den Raum, ihren eigenen 
Körper, aber auch die anderen Kinder. Hier werden die ersten sozialen 
Kontakte geknüpft. Entsprechend der Altersmischung der Gruppen 
gehen wir individuell auf die Situation der Kinder ein und gestalten 
dementsprechend Raum und Angebot. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

Die Ruhe-Insel 
 

Hier haben die Kinder die Möglichkeit sich zurückzuziehen. Wer 
ausruhen mag, kann es sich auf einer großen Matratze mit weichen 
Kissen gemütlich machen oder in einer ruhigeren Kuschelecke spielen.  
 
Ein schönes Indianerzelt lädt zum entspannen ein. 
 
In diesem Raum werden auch altersspezifische Angebote in der 
Kleingruppe durchgeführt, ruhigere Beschäftigungen wie z.B. Bilderbuch-
betrachtungen angeboten oder es wird mit der Kleingruppe musiziert.  
 
 
Zum Schlafen stehen Kinderbettchen und kleine Matratzen bereit. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Die Cafeteria 

 
Dieser Raum ist der Mittelpunkt unserer Einrichtung. Hier werden 
gemeinsam alle Mahlzeiten eingenommen. Der Austausch zwischen 
Erzieherinnen und Eltern findet hier statt, aber auch Eltern können sich 
hier zusammensetzen und gemütlich eine Tasse Kaffee trinken. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 
Die Lerninsel                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  
 

Für die Kinder unserer Mitarbeiter bieten wir in einer altersgemischten 
Gruppe eine Ferien- und Hausaufgabenbetreuung an.  
 
An allen Schließungstagen von Kindergärten und Grundschulen haben 
die Kinder die Möglichkeit ihre Ferienzeit bei Volz KIDZ zu verbringen. 
 
Die Schulkinder treffen sich zusätzlich einmal in der Woche nachmittags 
in der Hausaufgabenbetreuung. 

 
 
 
 
                    

   
 
 
                                                                                                                                                          
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Das Badezimmer 

 
Das helle und freundliche Badezimmer ist mit Wickeltisch und einem 
kleinen Kinderplanschbecken mit Dusche ausgestattet. Eine 
Kindertoilette motiviert zum selbstständigen Toilettengang und erleichtert 
so auch die Sauberkeitserziehung. 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Der Garten 

Auf einer Wiese hinter dem Firmengebäude haben wir 2008 begonnen 
ein Spiel- und Gartengelände für die Kinder anzulegen. Die Kinder 
haben hier die Möglichkeit im Sand zu spielen, auf der Wiese zu 
springen und zu toben und im Umgang mit Naturmaterialien neue 
Erfahrungen zu sammeln. Wassermuscheln laden an heißen Tagen zum 
baden und plantschen ein und auch im Winter kann man hier einen 
Schneemann bauen oder von den kleinen Hügeln herunterrutschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

8.4 Unsere Öffnungszeiten 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist ein Schwerpunkt unserer 
Einrichtung.  

Wir bieten deshalb den Eltern größtmögliche Flexibilität ihr Kind, 
entsprechend  ihrer Arbeitszeit, in unserer Einrichtung anzumelden. 

Der Elternbeitrag orientiert sich an der Aufenthaltsdauer der Kinder in 
unserem Haus. 

Zwei Krippengruppen bieten Platz für 20 Kinder im Alter von  sechs 
Monaten bis zu 3 Jahren. Unsere  Kleinkindbetreuung steht allen 
interessierten Eltern zur Verfügung, unabhängig von Arbeitgeber und 
Wohnort 

Unsere altersgemischte Gruppe, für die Hausaufgaben- und 
Ferienbetreuung, können bis zu 25 Mitarbeiterkinder im Alter von 3 -10 
Jahren besuchen. 

Alle Kinder werden von Montag bis Freitag durchgehend von 7.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr betreut. Ein warmes Mittagessen wird für die Kinder 
angeboten.  

Volz KIDZ  ist nur einmal im Jahr, zwischen Weihnachten und Neujahr 
geschlossen, um den Eltern das ganze Jahr über Kontinuität in der 
Betreuung ihrer Kinder zu gewährleisten. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

9. Informationen 

 
 
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an unserer Einrichtung. 
 
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter 

 
 
 
 
Unterm Kreuz 2     Gartenstraße 6 
78586 Deilingen     78586 Deilingen 
 
T: (0 74 26) 9 39 - 444    T: (0 74 26) 9 39 – 0      
F: (0 74 26) 9 39 - 455    F: (0 74 26) 9 39 – 100 
 
E: kidz@volz.de              E: info@volz.de 
www.volz.de      www.volz.de 

mailto:kidz@volz.de
http://www.volz.de/

